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St.M.IV M - 146 b/42

Prag,

November 1944

Entwurf

Betrifft:

Vorsprache - dortiges Schreiben vom 22.10.1944 an

den Herrn Staatsminister.

1./ An Herrn

Ferdinand E h l e r ,

Gross Hermsdorf,/über Odrau - Ostsudetenland/

Dem Herrn Staatsminister ist es mit Rücksicht auf seine

Arbeitsbelastung nicht möglich, Sie zu empfang

an, die Sie interessierende Angelegenheit in

lichen Gesuche niederzulegen, das nach Eingang

Staatsminister unmittelbar vorgelegt werden w

2./ Wiedervorlage 20.1l.1944.

Ministerial
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15. Januar 1943.
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2.) G.R. mit 1 Anlage

W-Obersturmbannführer Fischer

unter Bezugnahme auf den Inhalt des vorstehenden

Schreibens und der Anlage zur Kenntnis und baldgefäl-

ligen Stellungnahme übersandt.

4-Obersturmbannführer.

8700'

zeichner.



Ferdinand Ehler

GroB-Hermsuerr 28./XII. 42

landw.Sadverständiger

Büro des Slanisfekertirs

Froß-hermsdorf

An Wehlg. Herrn

bei Feidipcowblor

Tlag.en.

über Odrau

(Osfudetenland)

StatssekrtE4g. -3.JAN. 1043

in Jungfern Kretscham b. Prag



Nationalsozialistische

Deutsche Arbeiterpartei

Gau Weser-Ems

Der Gauleiter

Oldenburg, den 3. Juli 1943

Landtag / Fernruf 6171

An den

Persönlich!

Reichsprotektor in Böhmen

und Mähren

S-Oberstgruppenführer

eneraloberst der Poli

rag IV

surg , Südflügel

letr.: Gauwirtschaftsb

rik,Klattau

n und Mähren

, Inhaber von

sich um die

ohn in Klattau

hlicher forma-
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DUolGoruqe Demqe Bap-(GrDaL(E

Fromm dort in Prag anzuhören.

Heil Hitler !

Jul

( Joel)

fehlsleiteredc-

SEESIA

p andtrae

P



DER LANDESPRÄSIDENT IN BÖHMEN

REICHSAUFTRAGSVERWALTUNG

Fernruf 414-42

Antworten nur an die obige Anschrift.

Hausanschluß:

Abteilung:

Aktenzeichen: 7500 - Katt.

Prag. den 2. Juli 1942.

An das

Büro des Herrn

Staatssekretärs

in P r a g IV.,

Czernin-Palais.

Betrifft: Verfügung über das jüdische Vermögen. - Entjudung der

Firma A.Klauber's Sohn, Klattau.

Anlagen : 3 Aktenhefte.

Auf Grund eines fernmüindlichen Anrufes der Registratur der

Gruppe Jd II/1 überreiche ich in der Anlage die mir vom Herrn

Oberlandrat in Klattau abgetretenen Vorgänge der Entjudung der

FirmaA.Klauber's Sohn in Klattau.

Im Auftrage :

AHur

St. . VM-14g4/42



Sichecheitsdienst RF

SD-Leitabschnitt Prag

Sachlenweg

Fernfprecher 77444

III D 4 - PA 810/41.

Vertraulich!

An den

Büco des Staatsfekcetärs

persönlichen Referenten

be a Reid orotektoc

des Herrn Staatssekretär

in Bohmen ua Mahren.

beim Reichsprotektor in Böhmen und MährenEing.: -2 Juu 1942

i-Obersturmbannführer Dr. G i e s ,

Prag.

Betr.:

Gauwirtschaftsberater Hermann F r o m m ,Oldenburg -

Firma A. Klauber's Sohn, Klattau.

Vorg.: Ohne.

Die Vorgänge in der obenbezeichneten Angelegenheit, die früher

bei der Adjutantur des Obergruppenführer lagen, sollen inzwischen

der Gruppe II zugestellt worden sein. Da von hier aus eine Stel-

lungnahme abzugeben ist wird gebeten, die Vorgänge beizuziehen

TM 147/4

M-Hauptsturmführer.
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2.

M   2 n   

CA M

pgeegt n 2.8.42
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Abteilung Wirtschaft

Prag,den 22.Mai 1943.

V/l Jd - 1878/43

 dC daeh elus

Herrn

bo  Red per

In Bohmenuta Mahten.

Ministerialrat Dr. G i e s,

27 MAI1243

im Ha us e.

Betrifft: Firma A.Klauber's Sohn, Klattau.

A.Z.: St. S. IV M - 147=/ 42.

Frau Enne Linhardt-Röpke, Reichsabteilungsleiterin

in der Reichsfrauenführung, hat Ende des v. J, die Absicht

gehabt, sich an der obengenannten Firma zu beteiligen. Sie

hat ihr Vorhaben bereits vor längerer Zeit aufgegeben.

mnNI

$\M-14y42ie
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St.S. 1V M - 1472/42.

Prag, den 13. Mai 1943.

1943

l.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

Hermn Winkler.

Wie Gauleiter Wächtler mitteilt, soll sich eine Frau

Enne Linhardt, Leiterin der Abteilung Müitterdienst im

Reichsfrenenwerk, in der letzten Zeit um den Erwerb der

jüdischen Bettfederngrofhandlung Klauber's Sohn in Klat-

tau bemüht haben. Ich bitte un eine kurze Mitteilung, ob

dies zutrifft. Bejahendenfalls wäre ich für die Vorlage

der einschlägigen Akten zu Dank verbunden.

2.) Wv. am 25.5.1943 bei dem Unterzeichner.

1.g6y3



Sie in dieser

erbeten.

Ich kann das

es nir als un

politischen I

geschäftlich

welchem völki

saee


